
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden.

Nr. 7 Neuteich, den"20. Februar 1925.
Bekanntmachungen des Landratsamtes 

und des Kreisausschusses,
Nr. ------------------

Impfung.
Zwecks Aufstellung der Erst- und wiederimpstisten für das 

diesjährige Jmpfgeschäft werde ich, wie im Vorjahre, die erforder­
lichen Vordrucke mit den Jmpflisten.von 1924 den Herren Stttir-e»- 
bettiirtett und zugehen lassen und ersuche
s)ötr HrVVeir in die aufzvstellenden Erst-

impstisten auf Grund der Eintragungen im Geburtsregister sämtliche 
im Jahre 1924 geborenen Rinder einzutragen und die Listen mit 
den Impstisten von 1924 den zuständigen OVtsbehordeir zuzu- 
senden. Die Ortsbehörden haben die im Jahre 1924 ohne Erfolg 
geimpften und die in den Jahren 4924 und 1925 zugezogenen und 
noch nicht geimpften oder ohne Erfolg geimpften Rinder darin 
einzutragen und die Listen mit den vorjährigen Listen alsdann mir 
zuzusenden;

b) die Hswott Sohtttteitev, in die Vordrucke der wiederimpf* 
listen sämtliche 1913 geborenen Rinder aufzunehmen, etwa zuge- 
zogene und noch nicht geimpften Rinder darin nachzutragen und 
die Listen mit den vorjährigen Impstisten hier einzusenden.

Auf die Bemerkungen Seite >1 des Listenformulars weise ich noch 
besonders hin. Die Arbeit ist so beschleunigt auszuführen, daß die 
Listen spätestens bis zum 15. ZNLtkz ev. mir zurückgereicht werden 
können. Die Listen muffen auf ihre Richtigkeit von den Ortsvor- 
stehern bezw. Schulleitern bescheinigt sein.

Tiegenhof, den 13. Februar 1925.
Der Landrat

Nr. ^s. ------------------
haushaltsanschläge für die Landschulen.
Die SchttlttSVftttttde ersuche ich, mit der Aufstellung der 

Haushaltsanschläge kür die Schulen alsbald zu beginnen und mir sdie 
sortgFLltisst angefertigten und ausgerechneten Anschläge in -Vei-

Ausfertigung bis zum 5 März spütefteirL zur Prüfung 
und Festsetzung einzureichen. Die Linreichung in drwifttchr* Aus­
fertigung ist notwendig, weil ich ein Stück dem Senat vorzulegen 
habe und ein Exemplar bei den hiesigen Akten verbleibt, während 
das dritte der Schulvorstand zurück erhält.

Zur Sitzung find sämtliche Mitglieder des Schulnotstandes ord­
nungsmäßig einzuladen. DieFormulare zudenSchulhaushaltsanschlägen 
sind in der L^V-Lsbltttt-vtt^ksrk-i von Pech in LTeuteich 
sowie auch im Ltttt-Vtttsirittt, Zimmer Nr. 19, hierselbst käuflich 
zu haben.

Zu den einzelnen Positionen des Anschlages bemerke ich folgendes: 
Litt 1 ttttb 2: Staatsbeiträge und Beihilfen werden nicht mehr 
gewährt. Linnahmebeträge dürfen mithin hier nicht erscheinen.

8 1) s), e), k) ttttd Die Lehrerbesoldung wrrd einstweilen 
vom Staate in voller Höhe getragen, so daß auch an dieser Stelle 
Beträge nicht einzusetzen find.
Ltt 8 1 b). Die Vergütung für Erteilung des Handarbeitsunterrichts 
darf den Betrag von 2 Gulden pro Stunde nicht übersteigen.
Itt 8 2 a). Für Reparaturen ist ein angemessener, dem baulichen 
Zustand der Schulgebäude entsprechender Betrag vorzumerken.
Litt 8 5 s). Für den Ankauf des Brennmaterials für die Schul- 
klaffen ist der tatsächliche Bedarf einzustellen. Neben Holz können 
auch Rohlen, Torf, Briketts oder andere Brennstoffe von entsprechen­
dem Heizwert geliefert werden.
Litt 8 4 g). Hier ist ein größerer Betrag einzusetzen, um den Lehr- 
Mittelbestand und die Bücherei möglichst bald wieder auf den Friedens­
stand zu bringen.
Litt 8 4 c). Als Fuhrkosten für den Rreisschnlrat find 20 Gulden 
auszuwerfen.

Tiegenhof, den 12. Februar 1925.
Der Landrat.

Nr. 2. ------------------
Wandergewerbe.

Für das Jahr 1925 hat die Zahl der Antragsteller auf Ertei­
lung eines Wandergewerbescheins erheblich abgenommen. Es ist mit 
Wahrscheinlichkeit anzunehmen, daß ein Teil der Wandergewerbe- 
treibenden, um die Steuer zu hinterziehen, ohne Wandergewerbeschein 
handelt. Ich ersuche deshalb sämtliche Polizeiorgane des Rreises, in 

diesem Jahre ganz besonders scharfe Rontrollen bei den wanderge- 
werbetreibenden vorzunehmen und jeden Fall des unberechtigten Aus- 
übens des Wandergewerbes mir zur Anzeige zu bringen. Die mitge- 
führte Ware ist in der Regel als Sicherheit für die hinterzogene 
Steuer und die zu erwartende Strafe zu beschlagnahmen.

Tiegenhof, den n. Februar 1925.
Der Landrat.

N. 2a. ------------------

vesinsektionsoerfahren bei Viehseuchen.
Der Senat hat auf Grund des Z n Abs. 3 der Anweisung für 

das Desinfektionsverfahren bei Viehseuchen bestimmt, daß außer den 
in H n aufgeführtenDesinfekttonsmitteln auch das von derLhemischen 
Fabrik von Heyden Aktiengesellschaft in Radebeul-Dresden hergestellte 
Desinfektionsmittel „Rohchloramin-Heyden" als Desinfektionsmittel 
angewendet werden darf. Vertreter der Chemischen Fabrik von Hey­
den ist in Danzig Herr S. Raletzki, Hundegaffe 28,11, welcher dort 
ein Fabriklager unterhält.

Die Ortspolizeibehörden ersuche ich um entsprechende Beachtung.
Tiegenhof, den 12. Februar 1925.

Der Landrat.
Nr. 3. ------------------

Erinnerung betr. Lohnsummensteuer für 
Monat Januar 1925.

Die Herren Ortsvorsteher, soweit säumig, werden hiermit an 
Linreichung des Verzeichnisses der Lohnsummensteuer für Monat 
Januar bestiitturt bis zttitt 25. ö. ZNt» erinnert, andern­
falls namentliche Erinnerung durch das Rreisblatt erfolgen wird.

Der Steuerbetrug ist gleichfalls bis zu dem genannten Termin 
an die hiesige Rreiskommunalkaffe abzuführen.

Tiegenhof, den 14- Februar 1925.
Der Dorfitzende des Kreisausschusses des 

Kreises Gr Werder
Nr. 4. -------------------

Steueranteile der Gemeinden.
Von der Freistadtsteuerkaffe sind den nachstehenden Gemeinden 

an Rörperschaftssteuer für die Monate Oktober/Dezember 1924 
folgende Beträge überwiesen worden.

Heubuden 99,— G
Ralthof . 201,0s
Runzendorf 22,—
Rl. Lichtenau 2,73
Lindenau 7 2,07
Ließau . . 121,35
Gr. Mausdorf 86,68
Rl. Mausdorf 11,24
Gr. Montau 14,26
Tiegenort 49,46
Tralau............................. 8,71 „

Die Beträge sind auf Gemeindekonto überwiesen worden.
Tiegenhof, den 14. Februar 1925.
Der Borfitzende des Kreisausschusses des 

Kreises Gr Werder
Nr. 5. ------------------

KufenthaltsermMelung.
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land­

jäger des Rreises ersuche ich, Ermittelungen nach dem am 31- Au­
gust 1882 zu Tabern, Rreis Mohrungen geborenen Arbeiter Franz 
Schroeter anzustellen und mir sofort zu Tgb, Nr. 551 L Nachricht 
zu geben, falls er ermittelt ist.

Tiegenhof, den 11. Februar 1925.

Der Landrat.

UM- Den Postanstalten pieckel, Wernersdorf, Mielenz, Alt­
münsterberg, Ließau, Runzendorf, Simonsdorf und Ralthof liegen für 
die Bezieherzahl dieser Bezirke Zettel des Rsukttauses 81e§krieck 
Hermann, I^sutsiett betr. 10 billige Rauftage bei.
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Nr. 5s. Gekörte Kaltbluthengste.
Durch die Körkommission des Danziger Stutbuchs für Kaltblut sind für die Deckperiode 1925 im 

Kreise Gr. Werder die nachstehend bezeichneten Kaltbluthengste gekört worden.
Tiegenhof, den 12. 2. 25.

Der Landrat

l kfd. 
N

r. I Name 
und 

Zuchtbuch- 
nummer

Farbe und 
Abzeichen

Ge- 
burts- 

jähr
Geburtsland

Größe 
in 

Stockm 
cm.

Abstammung

MWväterlicherseits 
b) mütterlicherseits

Name und Wohnort 

des Besitzers

Ort, wo der Hengst 

zum Decken aufgestellt 
werden soll.

1 2 3 4 5 6 7 8 I s
1 Avenir de

Gleiche 4
dunkelbr.Keilst 
b.htf.h.gest.

1907 Belgien 156 2) Charmant de BieveneB2?92H 
b) Mouche de Gleiche B 53459

Albert Friedrich in 
Gr. Lichtenau

Gr. Lichtenau

2 Troubadours Dunkelfuchs 
St., Schn.

1916 Rheinprovinz ,158 2) Troubadour Rh. Ldb.
b) Dachsen R. 8696

Ernst penner in Ließau Ließau

3 Achilles 4 Braun, St. 1919 158 2) Juno R. Z. 428 
b)JdstedtR 3524

walterBielfeldt in Mielenz Mielenz

4 Almansor 5 Fuchs, Bl. 1919 162 -) Bloc R. I. S2
b) Bachmücke R. Z. 9§Z

Paul Sxeckmann in
Altmünsterbe rg

Altmünsterberg

5 Siegfried 7 Fuchs, St., b.
Hinterf. w.

1915 158 unbekannt Ernst Kroehn in Schönau Schönau

6 Hercules 10 Rotsch.,St., h. 
r. w. Fcgel

1917 159 a> Heinz R. Z. IN
b) Stute R. I. 9;-^

Eduard penner II in 
Neukirch

Neukirch

7 Lustig 11 Rappe, 0. Abz. 1914 Belgien 161 2) Parsifal B. 33856
b) Brünette de Herstal B 72943

Bruno Flindt in Lindenau Lindenau

8 Rigo L.,Bl.h.M.u.
Schw.h.l.w.Fff

1918 Ostpreußen 159 unbekannt Heinrich Bergtholdt in 
Orlofferfelde

Orlofferfelde

9 Herold 25 Fuchs, St. 1919 Rheinxrovinz 158 2) Brutus II R 394 
b) Lxigua R 9358

Flindt-Gertzen in
Gr. Mausdorf

Gr. Mausdorf

10 Talis- 
mann 27

Fuchs, St. h. 
bdsts. gest.

1920 Provinz
Sachsen

159 2) Lrbgraf S 25
6) Nota S 3688

Adolf Heise in Rückenau Rückenau

11 Thymian 28 Braun, St., 
Strich, Schn.

1920 158 2) Pirat s. Ldb.
b) Hanna S 3578

Willy Flier in Eichwalde Eichwalde

12 Zöllner­
sohn 29

Fuchs, St., 
h. b. Fessel w.

1919 Rheinprovinz 155 2) Zöllner Rh. Ldb.
b) Kasualistin R 43772

Alb. Friedrich in
Gr. Lichtenau

Gr. Lichtenau

13 Gauchos de 
Dion 33

Fuchs, Durchg.
Bl., h. l. gest.

1911 Belgien 161 2) Etoile du Nord B 45008 
b) Mona de Dion B 64434

Emil Klein in Lupushorst Lupushorst

14 Rheingold 35 Braun, Flocke 1916 Rheinprovinz 160 unbekannt Oskar Soenke in
Simonsdorf

Simonsdorf

15 Udo H2 Fuchs, Bl. h. 
M. u. Schw.

1921 Provinz
Sachsen

156 2) Sultan de Hesbaye S 254 
b) Pinaffe S 3324

Hengsthaltungsaenoffen- 
schaft in Lindenau

Lindenau

16 Ebro 44 Braun, Keilst.
Schn.

1921 Danzig 155 2) Egon 6
b) Citrone 6

Gustav Reimer in
Heubuden

Heubuden

17 Nautilus 46 Fuchs, Bl. 1922 Westfalen 156 2) Mansfeld w 454 
b) Meta w 4699

Bruno Albrecht in 
Lindenau

Lindenau

18 wanders- 
mann H7

F.,Bl.,Sch., w. 
Unl.,h.l.gest.w 
Fl.l. a. Bauch

1921 Rheinprovinz 159 2I Biedermann R 438 
b) Karla I R 42259

Alb. Friedrich in
Gr. Lichtenau

Gr. Lichtenau

19 Nacht­
wandler 48

Dunkels., 'unr. 
z.d.Aug.einge- 
schl.Bl.w.Fl.a. 
Unterl., l. Htf.

1920 160 2) Mercur III R 654 
b) Filiola R 40374

Emil Lpp in Kl.Lichtenau Kl. Lichtenau

20 Heerführer^ Fuchs, Bl. 1922 159 2) Heermeister R 665 
bl Leniffa R 44783

Oskar Soenke in
Simonsdor

Simonsdorf

21 Lonsul 50 Fuchs, Bl. 1922 157 2) Condor XI R 560 
b) Monovia R 47427

Walter Flindt in Barend Barendt

22 Bläsar 51 Fuchs, gr. Bl. 1922 Schweden 158 2) Gormand des w. Schw. 4086
b) Bläsa Schw. 867

Robert Henning in Brunau Brunau

Nr. 5d.
Bekanntmachung.

^-eVio-ische rr«chOrchtt«s -«V Atotz und rVie-eseVÜte 
iin Gv

Nachstehend wird der Reiseplan für die gemäß Z n der Meß- 
und Gewichtsordnung von 2 zu 2 Jahren vorzunehmende Nacheichung 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

AUe Gewerbetreibenden, Landwirte und landwirtschaftliche 
Produkte, Obst, Honig pp. verkaufenden Ligentünrer, Pächter pp. 
landwirtschaftlichen vereine, Großhandlungen, Brennerei-, Molkerei- 
und Mühlenbesitzer oder -Pächter des Kreises, werden hiermit aufge- 
fordert, ihre sämtlichen Meß- und Wiegegeräte im angegebenen Lich- 
termin zur Nacheichung vorzulegen, widrigenfalls gemäß H 22 des 
angeführten Gesetzes Bestrafung der Zuwiderhandelnden und Ein­
ziehung der nicht vorschriftsmäßig nacbgeeichten Geräte erfolgt.

Besonders zu beachten ist:
0 Die zur Nacheichung vorgelegten Gegenstände muffen in Kirt 

gereiirigteirr Srrstirirde sein.
2) Schrvev zrr befsV-evitde, eichpflichtige Gegenstände, wie 

Vieh- und Brennereiwagen und nicht Petroleum­
apparate, sind L vor dem Termin dem
Gemeindevorsteher zum vermerk in Spalte 8 der Eichliste anzu- 
melden. Ihre Nacheichung erfolgt am Aufstellungsort.

Zu diesen Nacheichungen sind für die Beförderung der Eichge­
räte und des Lichbeamten vom Antragsteller auf Anfordern unent­
geltlich angemessene Beförderungsmittel zu stellen.
z) Die Formulare zur Eichliste werden demnächst den Gemeinde- 

und Gutsvorstehern vom Landratsamt übersandt. Hierfür werden 
vom Eichamt bei der Abrechnung für jeden halben Bogen 40 p in 
Rechnung gestellt werden.

Die Eichliste ist von den Gemeinde- bezw. Gutsvorstehern in 
den Spalten 4—Hund 8 vollständig auszufüllen und 3 Tage vordem 
Termin von den betreffenden Gemeindevorstehern pp dem Gemeinde­
vorsteher des zuständigen Nacheichungsortes zu übersenden, welcher 
«U^EichlistK» -e-rt«chrich»r*rA»brzii-k» dem Eichbeam- 
ten bei seinem Eintreffen inr EiehLskirL zu übergeben hat.

Die für die einzelnen Gemeinden in Frage kommenden Eichtage 
werden allen Gemeindevorstehern pp von dem Eichbeamten durch 
besonderes Formular rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Gemeindevorsteher pp. sind verpflichtet, die in diesem For­
mular bekanntgegebenen Eichtermine «rllei, Vsteili-teir ihrer 
Gemeinde rechtzeitig schrifU. zur Kenntnis zu geben und sie auf 
die Folgen bei versäumung dieses Termins besonders hinzuweisen. 

4) Die Gemeindevorsteher pp. der Nacheichungsorte haben für recht­
zeitige Bereithaltung des in dem Plan bekanntgegebenen Lichrau- 
mes, sowie für geeignete Unterkunft und Verpflegung des Lich­
beamten und eines Lohnhilfsarbeiters zu sorgen und den Eichbeam­
ten beider Abhaltung der Eichtage zu unterstützen.
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5) Die Eichgebühren werden nach dem Lichtermin von den Gemein­
devorstehern pp. an Hand der zugestellten Eichliste eingezogen 
und müssen innerhalb 8 an den Gemeindevorsteher des
Nacheichungsortes in voller Hohe abgeführt sein, welcher den 
Gesamtbetrag aller Eichlisten innerhalb 14 nach Abzug
von zo/o Hebegebühren an die Staatshauptkaffe-Dauzig (Postscheck­
konto §05) mit dem vermerk „Eichgebühren" portofrei übersendet.

6) Die Kosten für Gestellung des Eichlokals tragen alle beteiligten 
Gemeinden anteilig nach der Zahl der in der Eichliste aufge­
führten Teilnehmer.

7) Die Gemeindevorsteher der Nacheichungsorte haben rechtzeitig für 
geeignetes Fuhrwerk zum Tranzport der Lichausrüstung nach dem 
nächsten Nacpeichungsort zu angemessenem preise zu sorgen und 
auf Anfordern beim Auf- und Abladen Hilfe zu stellen.

Nacheichungsplan.

Lf
d.

 Nr
. 

1

2) Nacheichungsort

b) Bezeichnung d. Hauses

u. Raumes f. d. öffcntl.
Lichtag.

Ortschaften d.Nacheichungs- 
bezirks, aus denen die Teil­
nehmer ihre Meßgeräte zum 

öffentlichen Lichtag zu 
bringen haben.

Eichtage

2 3

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

a. Barenhof
b. im Saal des Gast­

hauses Rohde
a. Schöneberg
b. im Saal des Gast­

hauses Schmidt
a. Neukirch
b. im Saal des Gast­

hauses Reich
a. Gr. Lichtenau
b. im Saal des Gast­

hauses Schmidt
a. Barendt
b. im besonderenZimmer 

desGasthauses Harder
s. Kunzendorf
b. im Saal des Gast­

hauses Mollenhauer
s. Gr. Montan
d. im besonderenZimmer 

desGasthauses SHüle.
s. Wernersdorf
d. im besonderenZimmer 

des Gasthauses Dau.
s. Mielenz
d. im Saal des Gast­

hauses Kaschubowski
s. Simonsdorf
d. wird später bekannt 

gegeben
s. Kalthof
b. im Saal des Gast­

hauses Reimer
a, Heubuden
d. im Spritzenhaus

s. Gr. Lesewitz
b. im Saal des Gast­

hauses Steffen
3. Lindenau
d. im Saal des Gast­

hauses Brigmann
a. Marienau
b. im Saal des Gast­

hauses Jungius
s. Lupushorst
b. im Saal des Gast­

hauses Karsten
s. Lakendorf
d. im Saal des Gast­

hauses Löschte
s. Zeyer
d. im besonderenZimmer 

desGasthausesNeumann
s. Zeyersvorderkampen
b. im „ besonderen Raum 

des Gasthanses Thieffen
2. Jungfer
b. im Saal des Gast­

hauses Krzcemnicki
s. Grenzdorf B.
b. im Saal des Gast­

hauses Sellke

Barenhof, Neumünsterberg, 
vierzehnhuben, Bärwalde, 
Vogtei
Schöneberg, Schönsee

Neukirch, Schönhorst, Neu- 
teicherhinterfeld, Prangenau

Gr. Lichtenau, parschau, 
Trappenfelde,pordenau, Da- 
merau, Kl. Lichtenau 
Barendt, palschau, Ließau

Kunzendorf, Altweichsel,Bie­
sterfelde, Renkau, Gnojau

Gr. Montau, Kl. Montan

Wernersdorf, Forstgut,Mon­
tan, pieckel

Mielenz, Altmünsterberg, 
Schönau

Simonsdorf, Altenau

Kalthof, Vammfelde, Stadt­
felde, Blumstein, Kaminke, 
Warnau
Heubuden

Gr. Lesewitz, Kl. Lesewitz, 
Herrenhagen,Jrrgang,Trag- 
heim, Schadwalde
Lindenau, Tannsee, Halb- 
stadt, Niedau

Marienau, Rückenau, Tiege, 
Kl. Mausdorf

Lupushorst. Gr. Mausdorf, 
Horsterbusch, Wolfsdorf, 
Hakendorf, wiedau 
Lakendorf, Neulanghorst, 
Einlage, Krebsfelde, Rosen- 
ort
Zeyer, Stuba

Zeyersvord erkampen

Jungfer, Keitlau, Neudorf, 
Walldorf, Kl. Mausdorfer- 
weide
Grenzdorf B 
Grenzdorf A

v. 16. bis 
21. März

v. 23. bis 
31. März

v. 1. bis 7. 
April 

vom
8. bis 18. 

April 
vom

20. bis 25. 
April 
vom

27.Aprilbis 
2. Mai 
vom

4. bis 7. 
Mai 
vom

8. bis 12 . 
Mai 
vom

13. bis 19. 
Mai 
vom

20. bis 23. 
Mai 
vom

25. bis 3V. 
Mai 
am

2. und 3. 
Juni 
vom

4. bis 11. 
Juni 
vom

12. bis 18. 
Juni 
vom

19- bis 27. 
Juni

v. 29. Juni 
bis

4. Juli 
vom

6. bis 11. 
Juli 
vom

13. bis 15. 
Juli 
am

16. und 17. 
Juli 
vom

18. bis 22. 
Juli 
vom

23. bis 25. 
Juli

Kopf wie vorstehsnd.
22 s. Holm Holm, Stobbendorf vom

b. im besonderenZimmer 27. bis 29.
desGasthausesGrindemann Juli

23 s. Neustädterwald Neustädterwald am
k. im Saal des Gast­ 30. und 31-

hauses Herrmann Juli
24 s. Tiegenhof 

d. im Saal des
Deutschen Hauses

Tiegenhof, Tiegenhagen, Peters­ vom
hagen, ssletzendorf. Reinland, 
platenhof, Vrloff. Drlofferselde, 
Zürstenau,

1- bis 22. 
August

25 s. Neureich Neuteich, Tralau, Eichwalde, v. 24. Aug.
b. im Saal des Leske,Trampenau,Neuteichs- bis

Schützenhauses dorf, Mierau, Brodsack 8. Sept.
26 s. Ladekopp Ladekopp,pietzkendorf,Neun- vom

b. im Saal des Gast­ huben, Bröske 9. bis 12.
hauses Wichmann September

27 s. Reimerswalde Reimerswalde, Neuteicher- am
d. im besonderen Raum walde 14-und 15.

des Gasthauses Fieguth September
28 s. Ticgenort Tiegenort, Kalteherberge, vom

b. im Saal des Gast- Rehwalde, Alten dorf 16. bis 21.
Hauses will September

29 a. Rrunau Brunau, Altebabke, Beyers- vom
b. im Saal des Gast­ horst, Jankendorf, Küch- 22. bis 26.

hauses „Altes Schloß" werder, Scharpau September
30 a. Fürstenwerder Fürstenwerder vom

b. im besonderenZimmer 5. bis 7.
desGasthauses vanBergen November

Danzig, den 7. Februar 4925.
Eichamt.

veröffentlicht! Die Lichlistenvordrucke gehen den Gemeinden in 
diesen Tagen zu. Ich mache den Gemeinden die Anfnahme sämt­
licher am eichpflichtigen Verkehr beteiligten Personen zur Pflicht; sie 
haben gleichzeitig auf vollständige Beteiligung hinzuwirken.

Tiegenhof, den 13- Februar 1925.
Der Landrat

Nc. 6. ------------------
De Dienststunden für unsere Zweigstelle in Nenteich 

werden für den Verkehr mit Sem Publikum wie folgt 
festgesetzt:

Vormittags von 8 bis 12 Uhr 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr

Jeden Sonnabend Nachmittag bleibt die Zweigstelle 
geschlossen.

Tiegenhof, den s6. Februar ^925

Der Vorstand der Sparkasse des Kreises
Gr. Werder.

Bekanntmachungen anderer Behörden.

G öffentliche Steuermahnung.
Die am 10. d.Mts. fällig gewesene allgemeine Umsatzsteuer und die 

Luxussteuer sowie die am 15. Februar fällig gewesene Einkommen­
steuer- und Körperschaftssteuer-, Vermögenssteuer- und Gewerbe- 
steuervorauszahlungen, ferner die Grundwertsteuer und Straßenrei- 
nigungsbeiträge für Januar/März 25 sind bis zum Februar für 
die Umsatz- und Luxussteuer, bis zum 22. Februar d. Js. einschl.für 
die übrigen vorstehend genannten Steuerarten an die unterzeichneten 
Steuerkaffen, die Steuerhilfsstelle Tiegenhof oder an die nach der 
Bekanntmachung vom 3. 1. 24 bis zum 18. Februar 4925 zur An- 
nähme berechtigten Kassen der Gemeinden Zoppot, Oliva, Ohra und 
Neureich zu entrichten. Nach genanntem Tage werden außer den Ge­
bühren vom Fälligkeitstage an 10/0 Zinsen monatlich erhoben.

Es wird darauf hingewiesen, daß trotz Linlegung von Rechts­
mitteln 5" leiste«* ist.

vom 23. Februar ab werden die Rückstände, soweit nicht Stun­
dung gewährt ist, kostenpflichtig beigetrieben. Bei Zusendung auf 
bargeldlosem Wege oder durch die Post hat die Einzahlung unter 
genauer Bezeichnung des Absenders und des Steuerzeichens so recht­
zeitig zu erfolgen, daß der Betrag spätestens am 23. Februar der 
Kasse zugeführt ist, widrigenfalls die V«itVeib*ri«A-kostei* fällig 
werden und miteinzusenden find.

Diese Bekanntmachung gilt als Mahnung im Sinne des Z 27 s 
des Steuergrundgesetzes vom is. Dezember 4922.

Mahnung des einzelnen Steuerschuldners erfolgt nicht. 
rr^ff^«rsttt«*d^*« «ritt vo«* rtts««t«s rveVk-
tLgttch 8—12 /z vorn*

Danzig, den 16. Februar 1925.

Städtische und Freistadtsteuerkaffe.
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Die Wahl für den nach dem Turnus ausscheidenden Repräsen­

tanten des Montaner Bezirks findet am
Donnerstag, den S LNLrz

auf dem Bahnhof in Simonsdorf, nachmittag 2^/2 Uhr, statt. Die 
Herren Gemeindevorsteher dieses Bezirkes werden ersucht, je einen 
mit Vollmachten versehenen Deputierten zu entsenden.

Das Repräsentanten-Kollegium der 
Gr Werderkommune.

M. Schroedter.

! 8NIL

Verdingung.
Für den Neubau eines

Zollamtes in Kalthos sind die Maurer­
und Zimmer-Arbeiten

öffentlich zu vergeben.
Die Verdingungs-Unterlagen sind beim unterzeichneten 

Hochbauamt gegen einen Betrag von je 5 G in den Dienst­
stunden von 1/28 bis 1/24 Uhr erhältlich.

verdingungslrrmin: Sonnabend, den 28. Februar sst25 
s2 Uhr mittags.

Staatl. Hochbauamt l.
Danzig, Pfefferstadt 33/35.

Kompensierter 

0reli8lrom - ^iolor 
(^s^nckronmoton)

L0S — 1

oiisi-
l). ?. sowie ^uslunäspateute soZem.

Kompeosiefter ^lotor kür 7,5 vrebrskl: 1500, in tropf- 
vallsersickerer Xuskükruvx

Osrinxsr ^skrprsis xvxonÜber 
N0inrs1en Vrekstrommotorvn

lin Setoist»« iviotsLliaftUckstsv 
Ooekstooininotoo l

Von 2—12 ab 1^a§er lieferbar.
Orüüere I^eistun^ea bis ru 
einigen 100 auk ^vfraxe.

Vsotvstso r

Otto I I
In§6Nl6urbur6Lll-Osn2i§ 

poßZsopkukI 22/23 rsrasvr. 630.

Der 

Tanzkursus 
für

Vorgeschrittene 
beginnt in nächster Woche 
Anmeldungen an da» Deutsche 
Haus Neuteich erbeten.

Tanzakademie
Tmml L IMm.

Alleinstehender 

Maurer
36 Jahre, in allen Arbeiten 
vertraut, sucht Beschäftigung 
auf d. tande b. Besitzer oder 
als Hofmaurer. Gute Zeug­
nisse sind vorhanden.
Dffrt. b. a. d. Geschäftsst. d. 
Bl. unter Nr. sOO.

Kreis blätter 
Gesetzblätter

Staatsanzeiger 
werden in unserer Buchbinderei ausgebessert 

und eingebunden.

R. Pech 6 W. Richert,
Neuteich

Druck und Verlag von R. Pech öt W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


